
Pfarreireise nach Padua und Assisi 

 
Montag, 28. September 2026 bis  

Samstag, 3. Oktober 2026 

 

 

 

Padua und Assisi – eine Reise, die berührt 

Gemeinsam unterwegs zu zwei besonderen Orten des Glaubens. Padua 

und Assisi laden ein zu Ruhe, Inspiration und lebendiger Gemeinschaft. 

Eine Reise mit Raum für Spiritualität, Begegnung und neue Perspektiven 

– mitten im Herzen Italiens. 

Lassen Sie sich berühren von beeindruckenden Kirchen, der Schönheit 

der Landschaft und der Kraft dieser besonderen Orte. 

 



Reiseprogramm (kleine Änderungen vorbehalten) 

 

Montag, 28. September  

Abfahrt um 7.30 Uhr bei der Kath. Kirche Wald 

Ankunft nachmittags in Padua 

 

Dienstag, 29. September 

Stadtführung in Padua und Besichtigung verschiedener Kirchen und 

Sehenswürdigkeiten 

 

Mittwoch, 30. September 

Weiterfahrt nach Bologna, zum Santuario della Madonna di San Luca (Heiligtum auf 

dem Hügel) 

Anschliessend Besichtigung polnischer Soldatenfriedhof 

Weiterfahrt nach Ravenna, Besichtigung der Basilica di San Vitale 

Weiterfahrt nach Assisi, Ankunft abends im Pilgerhotel 

 

Donnerstag, 1. Oktober 

Stadtführung in Assisi mit Besichtigung verschiedener Kirchen und 

Sehenswürdigkeiten 

 

Freitag, 2. Oktober 

Ausflug nach Perugia mit Stadtführung 

 

Samstag, 3. Oktober 

Rückfahrt nach Wald (Fahrzeit ca. 10-11 Stunden) 

 

Jeden Tag integrieren wir eine heilige Messe ins Programm. Außerdem steht 

Ihnen täglich Zeit zur freien Verfügung. 

 

 



Car von Drusberg Reisen Einsiedeln:  

Reisecar mit Klimaanlage und Kühlschrank, seitlich und rückwärts verstellbaren Sitze 

 

Unterkünfte in Pilgerhotel: 

Casa del Pellegrino, Padua (direkt neben Antoniusbasilika) 

Fraterna Domus, Santa Maria degli Angeli (Assisi) 

 

Pauschalpreis pro Person: 

Erwachsene: Fr. 760.-- 

Kinder: Fr. 380.-- 

Exkl. Einzelzimmerzuschlag ca. Fr. 140.- (beschränkt verfügbar) 

Inkl. Fahrt in komfortablem Reisecar 

Inkl. 5 x Halbpension 

Inkl. Führung Padua, Assisi und Perugia 

 

Gemeinsam unterwegs, gemeinsam erleben – 

wir freuen uns, diese besondere Reise mit euch zu gehen. 



 

 

 

 

 

Gebet des heiligen Franziskus von Assisi (Friedensgebet) 

 

Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens:  

Wo Hass ist, lass mich Liebe säen;  

Wo Verletzung ist, Vergebung;  

Wo Zweifel ist, Glaube;  

Wo Verzweiflung ist, Hoffnung;  

Wo Dunkelheit ist, Licht;  

Wo Traurigkeit ist, Freude. 

O göttlicher Meister, gewähre, dass ich nicht so sehr danach trachte,  

getröstet zu werden, als zu trösten,  

verstanden zu werden, als zu verstehen,  

geliebt zu werden, als zu lieben. 

 Denn im Geben empfangen wir,  

im Vergeben wird uns vergeben,  

und im Sterben werden wir zum ewigen Leben geboren.  

Amen. 

 

 

 

 

 

 

 


